
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.10.2022 (14:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

3. Bundesliga Damen Süd

SG Motor Wilsdruff : RV Viktoria Wombach 
Sonntag, 16.10.2022, 11:00 Uhr

35 Zuschauer sehen Niederlage der SG Motor Wilsdruff

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom RV Viktoria Wombach, als
Sophia Deichert ihr Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg beim Gastgeber SG Motor Wilsdruff
sicherstellen konnte. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeberinnen von der SG Motor Wilsdruff
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel, welches von 35 Zuschauern besucht wurde, war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Wenige Chancen hatten Scherber / Scherber beim 0:3
gegen ihre Kontrahentinnen Kissner / Jansen. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler
beisteuern konnten Wolschina / Bormann im Match gegen Deichert / Herrmann, das 0:3 verloren
ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
12:10, 7:11, 11:4, 8:11, 11:5 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Frieda Scherber
und Sophia Deichert den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Fast
verloren schien das Spiel von Lisa Wolschina gegen Renata Kissner, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Lisa Wolschina jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Nicht so gut lief es wiederum für Alwine Scherber bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Anna-Luisa Herrmann, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Anna Jansen wurden Lisa
Bormann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Frieda
Scherber letztlich auf Lager, um Renata Kissner final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Lisa Wolschina ihr Einzel gegen
Sophia Deichert noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 6:2-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Motor Wilsdruff am 22.10.2022 gegen den DJK Sportbund
Stuttgart versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 12.11.2022 gegen den VfL Sindelfingen mitnehmen.

 Statistik:
 SG Motor Wilsdruff

Doppel: Scherber / Scherber 0:1, Wolschina / Bormann 0:1 
Einzel: F. Scherber 1:1, L. Wolschina 1:1, A. Scherber 0:1, L. Bormann 0:1 

 RV Viktoria Wombach
Doppel: Kissner / Jansen 1:0, Deichert / Herrmann 1:0 
Einzel: R. Kissner 1:1, S. Deichert 1:1, A. Jansen 1:0, A. Herrmann 1:0


